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St.S. I A - 32/42.

Prag, den 17. Juli 1943.

Herrn Staatssekretär.

Seit der Durchführung der Verwaltungsreform ist nunmehr

ein Jahr vergangen. Ich würde es unter diesen Umständen

für zweckmäßig halten, wenn die Oberlandräte - Inspekteure

unter Ihrem Vorsitz wieder einmal zusammengefaßt und aus-

gerichtet würden. Nach den Besprechungen mit dem Reichs-

führer-i, Reichsleiter Bormann, Reichsminister Goebbels

sowie Reichsminister Lammers liegt hierfür genügendes Mate-

rial vor. Programmgestaltung im einzelnen müßte darauf ab-

gestellt sein, daß es sich um eine politische Instruktion

handelt. Aus diesem Grunde wäre zu erwägen, ob nicht 4-

Obersturmbannführer Fischer über aktuelle Fragen aus dem

Ressort des Bodenamtes und der Volkstumspolitik sowie #-

Sturmbannführer Wolf über die politisch-propagandistische

Situation sprechen sollen.
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St.S. IA - 3{2/42.

Prag, den 17. Juli 1943.
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Kanzlei setze auf b

Herrn Staatssekretän

Seit der Durchführur

rm ist nunmehr

ein Jahr vergangen.

esen Umständen

für zweckmäßig halten, wenn die Oberlandräte - Inspekteure

unter Ihrem Vorsitz wieder einmal zusammengefaßt und aus-

gerichtet würden. Nach den Besprechungen mit dem Reichs-

führer-i, Reichsleiter Bormann, Reichsminister Goebbels

sowie Reichsminister Lammers liegt hierfür genügendes Mate-

rial vor. Programmgestaltung im einzelnen müßte darauf ab-

gestellt sein, daß es sich um eine politische Instruktion

handelt. Aus diesem Grunde wäre zu erwägen, ob nicht ij-

Obersturmbannführer Fischer über aktuelle Fragen aus dem

2.) Wv. am 22.7.1943 bei dem Unterzeichner.


